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8. OPTATEC 2006 – Schlussbericht
Wer zwischen dem 20. und 23. Juni versuchte, Ansprechpartner aus Unternehmen oder Instituten im Bereich der Optischen Technologien in deren Büros zu erreichen, wurde in vielen Fällen auf die Folgewoche vertröstet oder an eine Mobiltelefon-Nummer weitergeleitet – denn man traf sich in Frankfurt am Main auf der OPTATEC 2006! Für die Branche hat diese internationale Fachmesse Optischer Technologien, Komponenten, Systeme und Fertigung für die Zukunft einen „muss“-Charakter, und so konnte wieder ein erfolgreicher Messeverlauf registriert werden.

Schwerpunkte 
Bei den Produkten, welche die Aussteller auf der OPTATEC präsentiert haben, kristallisierten sich folgenden Schwerpunkte heraus: optische Komponenten, Materialien und Systeme, außerdem optische Mess- und Prüftechnik, mechanische und thermische Bearbeitung sowie optomechanische Komponenten und Geräte.

Messestatistik (in Klammern: Vergleich zur OPTATEC 2004)

· 555 Aussteller, Mitaussteller und zusätzlich vertretene Firmen (479), davon 270 aus dem Inland (+5 %) und 285 aus dem Ausland (+67 %)

· 5.327 Besucher, somit wurde fast die Besucherzahl 5.500 aus dem Jahr 2004 erreicht. In Anbetracht der zeitgleichen Fußball-Weltmeisterschaft war der Veranstalter dennoch sehr zufrieden.

· 18.000 m2 Ausstellungsfläche brutto (17.000 m2)

Stimmung
Die Mehrheit der Aussteller war mit Besucherqualität und Internationalität sehr zufrieden, so dass Standvergrößerungen angemeldet und Zusagen für 2008 gegeben wurden. Vor allem während des zweiten und dritten Messetages wurde die Stimmung durchweg als gut bis sehr gut beurteilt, viele bezeichneten die OPTATEC als ihre wichtigste Messe in diesem Jahr. Allerdings wurde von einigen Ausstellern das Zusammentreffen mit der Fußball-WM als ungünstig eingeschätzt. Umgekehrt gab es aber auch den Hinweis, dass gerade erfahrene OPTATEC-Besucher gezielt den ruhigeren ersten oder vierten Messetag nutzten, um ihre Gespräche abseits des größten Andrangs führen zu können. (Ausstellerstimmen finden Sie unter www.schall-optatec.com)
Rahmenprogramm

In einem Festakt während der OPTATEC wurde der Carl-Zeiss-Forschungspreis 2006 verliehen. Prämiert wurde die Arbeit des Experimentalphysikers Prof. Martin Wegener und des theoretischen Physikers Prof. Kurt Busch, beide von der Universität Karlsruhe (TH), die grundlegende Beiträge zur Entwicklung von dreidimensionalen photonischen Kristallen und optischen Metamaterialien geleistet haben. Die Kuratoren des Ernst-Abbe-Fonds in der Carl Zeiss Stiftung  haben also wieder hochkarätige Arbeiten in einem Themengebiet mit viel Zukunftspotential ausgewählt.
Die von Wirtschaft und Land unterstützte Analysten-Konferenz unter der Regie des Industrieverbands Spectaris war gut besucht und wurde positiv angenommen. Auch mit der ArcaNova-Kontaktbörse zeigten sich die meisten der ca. 100 Teilnehmer sehr zufrieden. Die Vorträge, die im Forum von 1.365 Besuchern gehört wurden, können als Trendbarometer für die Optischen Technologien gewertet werden. (2004: > 1.305). 

Termin für die 9. OPTATEC ist der 17.-20.06.2008.

Weitere Informationen, Logos, Bildmaterial und vor allem Ausstellersstimmen finden Sie unter www.schall-optatec.com
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Wir freuen uns über Ihre Berichterstattung. Vorab vielen Dank für die Zusendung eines Belegexemplars.
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